
Viummer 50. 11. Dezember 1910. V I . IahraaNß. 

P e i t a u e r T > A n z e i g e r . 
Erscheint jeden Honntag. 

6insd)altungsprei$e billigst. Der „Pettauet Anzeiger" wird in einer Aullage von 1000 Exemplaren gedruckt und in Pettau und 
Umgebung sorgfältig verbreitet, ist daher fflf Ankündigungen und Einschaltungen aller Art bestens zu empfehlen. Die Zustellung 

des „Petlauer Anzeigers" erfolgt kostei los. 

Henneberg-Seide nur direktI — 
schwarz. rori§ u. 
jotb. v Kr 1.85 
an per TOci., für 

Blusen und Roben Franko u. schon vercoUt in» 
Hau» geliefert. Reiche «usteraulwahl umgehend. 

Seiden-Fabrikt. Henneberg, Zürich. 

U M der FraMD — wir teheo Slt an? 
Wie man eben au«sieht, wenn man den scheußlichsten 
Katarrh mit sich herumschlepp»! — «der warum 
quälen Sie sich damit! Kaufen Sie sich in der 
Apotheke oder Drogerie eine Schach!»! stay» ächte 
Eodener Mineral Pastillen, fallen Sie damit Ihre 
reizende Bonbonniere und ich garantiere dafür, daß 
Sie den Kartarrh lo« werden, ohne recht »u wissen, 
wie e« zugeht—ledensal« aber aufdie angenehmste 

_ weise. Prei« K 125 ver Schachtel. 
Genen» lrrprüsentanz sürt)sterreich>llnaora: W. Th. Otili>tzert, 
k u r. Hoflieseiant, Wien. 1V/1. Große Neugasse 17. 

Nie wieder! 
wechtle ich mit meiner Seife, seil Ich Bergmann'« 
Steckenpferd < L i l i enm I I ch sei se (Marke 
Steckenpferd) von Bergmann 4 To, Tetschkn a. 
E , im Gebrauch habe, da diese Seile allein die wirk-
samfte aller Pledizinalse'fen gegen Sommersprosse» 
sowie zur Pflege eine« tchönen, weiche» und »aiten 
Teint« bleibt Da» Stück ju 80 Heller erhältlich 
in allen «potheken, Drogerien und Pachlmerie-
geschSsten etc. 

4000 Kronen. I n unsern heutigen Nummer ist ein 
Pre>«au«schre>den der wellbekannten Firma « l l t t r i l t l» -
•J lN P t t t T l t - lM t i t lK CPttR VII/*, Stift MI If I». auf 
welche» wir unsere Leser ganz besonder« hinweisen, da 
nur eine umgehend« Einskndunz zum Piitbewerb an dem-
selben berechtigt. — Wie un» die Firma jedoch mitteilt, 
werden spätere» Einsendern Don Photographie» und Lö-
sungen ebenfall» noch Vergrößerungen oder Miniawr-
Porträt« koflenlo« angefertigt. Nur bei der Preitoerteilung 
kennen solche Einsender nicht inehr in Frage kommen. 

Kauset 
nicht» andere» gegen 

Heiserkeit, Katarrh n«fc Ser 
schlei»u»g. Kra»pf- u Keuch-
huste», al» die seinschmeckenden 

Izxi Kafsersl 
Brust-Caramellenj 

»i t he» „Drei T«»e , . 

not. begl 
»gn v. 
uen u. 
ivolen 

verbürgen den sicheren Grfvig. 
Haket 20 os> iO H^er D.se 
00 Heier. Zu haben bei: 
H. «»l i tar. AMheke. 
vehrbalk. Apotheke aold. 
Hirschen" in Pettau, Karl Herr-
»«»« in Markt Tufter, >. El« 
bacher. in Biartt Tuner,^ Mr. 
Pluuger, Salv Apotheke in 

^ ^ L a n d t b n 

Lebensstellung G 
finbet tüchtiger Herr burch Verkauf unseres 
berühmten FutterkalleS an Laubwirte unb 
Wiiberverkäufer. Auch als Nebenerwerb 
passenb. G. Harduug & Co., chemische 
Fabrik, Aussig-Schövpnesen (Böhmen' 

mm9* 

T A L A N D A 
c m o N 

T U E 

Ei» gute» Ha»»«ittel Unter den Hausmitteln, die 
al« schmerzstillende und ableittnde Einreibung bei Et-
k l l l« l l | (a usw. angewendet zu werden pflegen, nimmt da« 
!» den, Laboratorium der Dr. Richter« Apotheke zu Praq 
erzeugt» Liniment. Cap»ici comp mit „Anker" (Ersatz für 
.»»ker-Poin-Expeller") die erste Stelle ein. Der Prei« ist 
billig: 80 h, K H O und 2 - die Flasche! iede Flasche 
besindet sich in eleganter Schachtel und ist kenntlich an 
dem bekannten Anker. 

Schicht-Stearin-Kerzen 

LEDA 
tote aller Martin! Ipartt, tlegiite Patknail 

Rinnen nicht! Russen nicht! 
Riechen nicht! Rauchen nicht! 

Brennen mit heiler, rahiger Flamme. 

in Pettan 
empfiehlt sein reichhaltiges Lager von 

Uhren, Gold- u. Silberwaren 
unter Garantie in vorzüglichster Ausführung. Alle in mein 
Fach gehörige Artikel verkaufe ich zum selben Preise wie 
dies die großen Exporthäuser in ihren Preislisten anzeigen ; 
bei mir kann jedermann das Gewünschte nach eigener 
Auswahl und vorheriger Ansicht, zugleich aber auch in 

besserer Ausführung und Qualität kaufen. . 

mm 
m m I » 
in reichster Auswahl und modernsten Mustern vorrätig in 

der Papierhandlung W. BIlHli In Pettau. 

am Rann, bestehend aus 2 Zimmern, KUche, Kammer, mit 
schönem GemUse- und Obstgarten, passend für Pensionisten, 

verkauft Thomas Glasinc am Rann Nr. 20. 



Neuigkeiten! Neuigkeiten! 
Vorrätig und zu beziehen durch die Buchhandlung 

W. Blanke in Pettau. 
I K s m a n e » "Keisebescbre ibungen -c, 

Bartld), Biiiersuße Liebesgeschichle» K 6 — 
Btyerlcin, Stirb und werde 6 — 
Deutschet nopellenbuch 6 — 
Ernst, Gesuud und frohen Mutes „ 2 16 
6sdbSYmM, Roggenmuhme 6 -
€r t l , Nachde»klick)es Bilderbuch „ 6 — 
6reinzr Allerseelen 6 — 
f>art, Liebesmusik 6.— 
BMI«, Gertrud H «60 

Da« Ewigmcnschliche „ 6 — 
fierZOg, Es gibt ein Glück 4 80 
Kur i . Vom Nil zu Fujiyama 5 — 
Kip l ing , Lange Latte und Genosse» „ C— 
Laufs. Kevelaer 6 — 
Mei5ttr Novelle». Neuere Erzählungen, Band VI . „ 3 60 
Vnüller-CiUItenbrMRn, Die Glock.» der Heimat . . „ 6 
v«ptei>a. Beuigna „ 9 — 
ftStegger K . Das Buch der Kleinen 6 — 
Roda-Roda, Welthumor, III. Band 6 — 
ROOSeVelt. Afrikanische Wanderungen „ 15 60 
5ve« stedi«. I m Herze» von Asien I / I l „ 24 — 

— Durch Asiens Wüsten 12 — 
SbacKletOlt, 21 Meilen vom Südpol I / I I . „ 24 — 
Schill ings, Mi t Blitzlicht und Büchse im Zauber des 

Elelescho (billige Ausgabe) . . . » ?'80 
Stielers fiandaila*, 9. Auflage, 56 Lieferungen 

ä 72 k. (Das hervorragendste Werk auf 
diesem Gebiete, beginnt soeben zu erscheinen). 

ScfcNifZler, Der junge Medardus 4 20 
Uiebig, Die vor den Toren „ 9 — 
KSA»dacb. Truggold, neue illustrierte Ausgabe . . . „ 10 20 
ChaniSSO, Frauen-Liebe und -Leben n. illustr. Ausg. „ 7'80 
Rücken, Liebesfrühling, neue illustrierte Ausgab: . . „ 9' — 

J u g e n d s c h r i f t e n : 
6MMpert, Töchteralbum, Bd. 56 K 9 — 
fioffwanns Jugendfreund, Bd. 65 „ 7 20 
IJugeudgarte«, Bd. 35 6 -
Kaiuerad. Der gute, Bd 24 „ 12 — 
Knabenbuch, Deutsches, Bd. 24 7 80 
RrlnKhen, Das, Bd. 22 12 — 
Mädchenbuch. Deutsches, Bd. 18 7 80 
Universum, Das neue. Bd. 31 . „ 5 40 

O p e r e t t e n , mus ika l i sche S a m m l u n g e n : 
Tlynn. Hupf mein Mäderl • K 2 40 
CeDar, Graf v. Luxemburg, Klavier-Auszug . . . „ 6 — 

— Zigeunerliebe, Klavier-Auszug 6 — 
— Das Fürstenkind „ ö.— 

Jarno. Musikantenmädel, Klavier-AuSzug „ 6 — 
Reinhardt. Der unsterbliche Lump 6 — 
Sang und Klang, Band v „ 14-40 
Goldene Leier. Band i n i4-40 

Grosses Lager 
aller gangbaren Sorten von 

Geschäftsbüchern 
In starken Einbände« 

in der Buch- und Papierhandlung 

W. B l a n k e , P e t t a n . 

K p i e t k a r i e n 
(ptftetf, Tarock» Mhist. 

wascßöar und unwasehöar, in öester 
Ltuatiiät vorrätig in der 

Papierhandlung 

W. Blanke in Pettau. 
c S 

Ia Schreibmasctiinen-
- Farbbänder 

für alle Systeme liefert zum Preise 
von I v 3 * 5 0 Papierhandlung 

W . B l a n k e , Pettau. 

J u b i l ü u m s - J a h r g a n g . 
Heft 1, September, gut Ansicht. 

Neue, 
Abonnement 

| mit September 1910.] 

^Iede-Hest l g SU ( 

VelhageuiiKlasings 

Monatcheste 
drmgeti im I»d<[&smt • Jahr««n, a i ; 

Georg Frhr. v. Ompteda, .«Rarjrrt n b OfTan«*. 
ftcman. 

Helene Böhlau, ««man. 
Ernst Zahn, »D>« J i n n von Xonnd* Komin. 
Paul Jjisfar Höcker, .Die lach«nd« fflulr Wo man. 
Viktor v. Kohlenegg. .»>» Lt«i,g»n«» 

Roman. 
Ottomar Enting, .«iomm SibtiutiMchf. Roman. 
Rudolf Herzog, .Dtk Schwestern' 
Nanno Lambrecht, .Da» «eir-»,i>-r1". «oman. 
Rudolf Han» Bartsch, ,«m «Bast«*. 
Ida Bov- Ed. .Uovank'̂  

von l)r 

MufteroSIttge, »iellach 
!ard̂ ge Reproduktionen 
nach Nalnlqen an» 

modernen i»>-
mtlden. 

gur Ansichtssendung de» soeben erschienenen Ersten Hefte» de» 
Aubiläum»-Iahrgang» und zur Entgegennahme und pünktlichen 

Besorgung von Abonnement»bestellungen empfiehlt sich: 

die Buchhandlung W. Blaute in Pettau. D E 
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Empfehlenswerte 

i n 
Briefkassetten, Photographie-, m 

Poesie- und Markenalbums, Füllfeder-
haltern, Briefordnern, Bilder-Büchern, 

Jugendschriften für Mädchen ^ 
und Knaben. 

Kalender, Farbkasten, Reisszeuge etc. etc. 
alles in den verschiedensten Preislagen und schöner Auswahl. 
Klassiker, Gesamtausgaben in schönen Einbänden, 
Novitäten der Romanliteratur, Anthologien u. s. w. 
Nicht vorrätige Bücher, auch Musikalien, werden post-
wendend besorgt und bittet um recht zahlreiche Aufträge 

hochachtend 

W , B l a n k e . 

Y y y Y y y y y 



rm <wm'i 

. V 
»s Dleaet Oeid 

M»bcn r«r Verte-lung wir get/aOI 
An all« die« die K*I heueren 
0«n Smn det 16 Zetern deuiaw. 
Die hier von Mulind über Wie« 
Die Tauben fragen nach frerhn 
Dir 7«ich«n. sie J e T*a«chen trage«, 
&n I prfaftweri In drei Wort«« MIM, 
Da« ledem (fti g«n, groß klein, 
Wohi befcaant 6Lrit Mtn 
Wem «im gelingen eollf dl« " 
Dem bringt Perl una ihr« " 
Denn ganie 87 Prnee 
Sind auaga««elen bei»<>iel»wria«. 
L* St—er AiuaM rta Perao— 
Dia L̂ ungembhen »» belob«««, 
wir wellen nunmehr det.nier««, 
Wk wir di« Lteungen prlmiere«; 
An S a. die rtchige L6au«g imda« 
l'nd K*oe lueai «na dieselbe kOndaa 
Venn an wir - und i»a m Uude • 
49M Jlraeiee m barem CeJde 
Klntaueead Kreuen wiv man weift« 
Pllll di*o« auf «kn araian Prwtef 
Weich herrlich' KkOa« Sachen kaao 
Eraaeh'n lur IODO Krone« maaP 
bpeuc I »et» tne« bedenkt, wie htafct 
Man aie eventuell «mietn. 
Ohu' «MM Heiler u nahier««. 
Kiaa «a dta äoaae protiwaal * 

tu £e«e»n OeJd «roll*« ohn Bedenk«« 
Wir nr Vergrtl r«*f i*d«m »chenken, 
Der irrn dem LäsunginummeracJieka 
tlne eine Hhotograffcie wn>tai ei«, 
Von eieb, den CJicrn, de,» Verwandte*. 
Dea Kinden*. Pimmden md tte 
tkei danrw. die iw re gen Ruh 
Schoo deckt die kühle Erde in, 
Da« grdSie WemiLrh Ifcr et« Z«mm«r 
lae ncherlich und bleib« •oM immer 
—• Hacb über andern Balderaene« — 
Dea Bild voa «>nem AagehAnge«, 
Weif*» una ertfjilt i« jeder Zeit 
Von lamlhJrem üMct und Leid. 
Bea«ädere iia der Weihnacht»*«*. 
Wo jeder Gaeewaiand ao lewae. 
Den aeineo üeban «ah und Jen 
MM au- den Oabcntlac* Jg g«% 
Slad mhr beehrt IM re Horitlu, 
Sie leere» «lebt die "— > 
5md viaJmche einig fceaienlea 
Uad noeb d»«u laat labaaegrel 
Nun IsAFi aach «uutMi »ofcl fOrbdft 
War««« verschenkt die Pitme 4a«t 
Wir tun ea. um auf dira« Waia« 

Porträt» t» alle Kretas 
aicb Mr I ' 

4000 
Kronen 

i r r a i i ICr. ItOO-lMO 
lPnfc.4 . - MO —1000 
a . i . m 

. a . 
a . a . . » - « » 
a » a . » - mo 
H . i , a - « o 
a , t . w - wo 
a» . a . i— >oo 

Um jeden Zweifel i« behebe« 
Walln wtr hier noch tur Krunhaae 
DaO wte erwihnfe Stamme Gefd0""* 
Uaaerm Mvtar echon lugriiellt. 
Wenn nun an dieaer NlUemitlecfet ateb 
Reieiligen mehr aia 87, 
BeaUimst MiwfgeaUO da» Loa, 
Wem e*a Qvuu.n Ulk I« den Schaft 
Dell da» geu.»»enhaH geschlebu 

Saua dem Faktum ja eraiefci, 
die Verteituae ohne Zagen 
m No<»r wir ibertragen 

Cm jader eiu ie l-4»ung>»chefa, 
Om mit «am Bild man im» achkbt 
Wird i« dem Zwecke nVueneri 
5»M *M «Kh > ««hlhrt, 
w 1» KMMtit, 0» wuMnaa 

vtihen «nverdrueee« 
der 5ckO«lh«rHitB 

M He IQ 
- 500 
- m 

OMM k i M 
A • Jtt DeHmbw vwr« 
et» <Jfeuri4 «ir «Mrara 
L)»D U A . WH MCKBMU «U 

VwlKlM UM IMd «00 Kl MM " 

On«m ml ua «• o»n Im n d«r *-T'—nn| ! 

I *» tl L»w 
OaUaCn HU • dk (nAi Pnud*. 
S* »•'« »»«««» •—) WtftaKftMM aacb » »«-b . «HO t— » * • « « « 

Aa du h l « r n l l * | a l t r * r l t U - l u « l l i l U.ani Mr. 307. Wün, VII I JQ, !«««»»»• II. 
Anb«l •rapteagan 01» (IM Matofrapli* (10 h In Marktn) 
aod 41* Li>m|. L«tft«r* Itultl: 

loh 
«UHbr 
(rrnU«: 

1. nteb balllextadtr Pbotorrapbl* 
dl« Aof«rtl(an| «ls«r fut I«-
b«<U|roM«B PortrltTartrOu« rung (kartoo- o rataienefrai) 

I. »I» MioUtur.Portrtt mit >aa-
au«f, In lfikar V«r|«ldaO| alt Broieb«, KrawatMonadal Mta-
••batMckoftpf« «d«r Aohta|*r) 

(»loh» O*-
vtaMht«« 
bitt» an 
dureh-

•tr«leh«a.) 
Tor-, Zaum« ». Bund:. 
Ort 
StraH« n. w* • 

4000Kron«nhab«lebaw*eka AsfMluiu 
dl« LS«ar dw PralartlMli aach oblfM >«üm-
au|«fi «rballao 

Wl«a, II. Oktokar >110. 

War •» Bcdtn|unc<n xtklli 
Lid uu I M M I „» ,'roö.bUd 
Mi .aijeFI'.li.m | flw jtuncln. 
Kamml >a dtt >*rc»b«wt<bt> Raife'a. 
W« woll n dtn ko.n««Uti ta C K I M S , 
NUI ladialk« «aOuicb tiMfi, 
üaä htfln« Konliurrani 
Zu ikttWialn uo, ImaUndc, 
Wific «am fkwrtia wir badlaaaa 
Au<i «rotia Sumiaan opfrr« l 
Wnl A Varpsl raa« 
Wir ledan, Iinieii«« «arlaOaL 
So hauaa w4> dta U<ldia.lat» 
Uurfk KartwräjM htruwaKtlM, 
* " J?L!L^uk*4 " »>!<»»-. 

S
bIWlHi dar OraruklM« 
w» arwvknl. (iat ko.ala 

In Targaofanan Jahr« tabllaa wlronter »»da 
reai: 1. r n w 1000K In bar Harrn CqraoÜM 
Qara, ElHnbahobaamtor, Xeaorn; t. PrabtroD 
600K In bar an Frl. Albina Blat htuch, Wlan, 
Altar b»o ha Iri . I I'ralt von IM k In bar 
Harrn LwpoldH«U«r, Wl«%tl..Ptagartlr.il»; 
4. Pralt(Ton 100 K Harrn W. oUra»«!», Praj, 

Xinllntnul, luliptic U 

t v tat » »Hfl tat»»« I X{ 
H«n«(k dl« VnH«na| an(«(<rt«l wardta KJI (u».t K> k 
ZawallMil. t ^ i k n wrrtan, »ar «or «IM VtrfrOUtmnc kaw» 
Var««al UMn «ollta, dtm lltlara wv h«,iar m Mm .i,.r.^rU 
nil iHtuna. laaullnlarttr Orund:amng and Itkartl OoldaaBan 

Knwattnmatai. Han,cini«kn9pr« oder Anhiagar. 
^V'mrtflarwuHe a Mlalahar-PtM/iu aoonen aad> katia-
tawa l'f.o'ogrtp»,* gaa, «Irxh. «Viail- od kabliwn-, ob OnpiNO-
y_". Himil.». olar VerUnib.wl, «ngtfm gi »«da» 5al 
VXZ* 4 "™ ",uB l"»«k dla bclratk-dt Partoa. wtJcH var-»rea»e#t reap. «mUesacrt «erden aoil m.i einem X vtnthm werde«, 
fcr kana im kntaltora lad i d k r kMuallt d£la,artt aawla dar 

Qrösl«re RikJer ala ViailaMi 
h <AuiHnd d..?»yUt Briet 

1 mit St'at«orlo 
Wir hMM dabeTncl 

^ . 3 
- Ü£51 <u lra*kl«T«n I Pknlagt«— 

i _ •• ****"«"«' «wW Poaoaan. walcti. kek adl «aa VartrM 
bakaaaa, achUaslaa n m M i aa» 

baun akaa Padtrln» 
Wir X) Hall» kank aad IRal 
vam nctitiil ru trm bat 
H Maikn — und «re aolcta rar » 
Qtaliti toct dar Baira« H bat. .. 
Uock maahaa Oa VtrAltgw«M n» ^ 
kl«M,»dtM im Hadiaaung wtr; 
Aiacb oftna Ha Vargilltgang '•— • 
Voa una artwlian ladanua» 
0« aaa dla LAauaa MgHlaUt 
II» OnlMM* t i d l M i M 

P a t c p b o n ts 
Einziger Sprechapparat mit Platten, der ohne 

Nadel spielt. 

Pathe Freres. Erzeugnis der 
Weltfirma 

Dies ist jedenfalls der beste Apparat. Er übertrifft alle 
anderen Systeme. Die Platten werden nicht abgenützt, 
auch nicht zerkratzt; man hört wirkliche Musik. Preis-
listen gratis und franko. Besichtigung ohne Kaufzwang bei 

SchuSmor!e- „ H i t f e r * 

L i o i a i e o f . C a p s i c i c o m p . , 
«rft» fflt 

Ünkcr-Paln-Expeller 
ist«!« vorzüaltchfte. schmerzftillmd. und 
ableite«»» tt-lureibung bei SrkSItuvgen 

onerkannt: »um Preise von 
'Stti ' 

usw. allgemein ... v v ( l 

80 § » 1.40 und 2 » vorrätig in den meisten 
Apotheken. Beim Einkoufe diese« überall be. 
liebten HauSmitlels nehme man nur Original-
flaschen in Schachteln mit unsrer Tchußmarfe 
» A n k e e - an, dann ist man sicher, das 

Originalerzeugni» erhalten zu haben. 
D r . R i c h t e r » A p o t h e k e 
j « « . . « o l d e u e n « b w e » « 

Ki P r o ff. Elisabethstraße Nr. 5 neu. 

Sirup Pagliano 

al« bestes BlutreinigungHinittel. 
Erfunden von Prof. Girolamo Pagliano im Jahre 1838 in Florenz. 
Eingetragen in die offizielle Pharmakopie dei Königroiche« Italien. 

Man verlange ausdrücklich auf ärztliche Veracbreibung 
in sämtlichen Apotheken unsere ges, gesch. blaue Schutzmarke, 
durchzogen von der schwarzen Unterschrift: Girolamo Pagliano. 

Man hüte (Ich vor Verfälschungen, welche unwirksam 
sind. Alle weiteren Auskünfte erteilt die Firma 

Prof. Qirolamo Pagliano in Florenz, 
— Via PandoIHni. 

M W 
K A R T E N 

liefert in verschiedenen Ausführungen die Buchdruckerei 

D yV* B l a n k e i n P e t t a u . D 

aller Ar t zu kaufen 

gesucht. Bezirkshaupt-

Mannschaft I« Stock -
B ö g e t 
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ür Magenleidende! 
Allen denen, die sich durch Erkältung oder Überladung de« 

Magen», durch Genub mangelhafter, schwer verdaulicher, zu heißer 
oder zu kalter Speisen oder durch unregelmäßige Lebensweise ein 
Magenleide», wie: 

Magenkatarrh, Magenkrampf, Magenschmerzen, 
schwere Verdauung oder Verschleimung 

zugezogen haben, sei hiermit ein gute« Hausmittel empsohlen, dessen 
vorzügliche Wirkungen schon seit vielen Iahren erprobt sind. E« ist 
die« der 

Hubert Illlrich'sche Kriiuterwei». 
Dieser Krfluterweln Ist aus vorzüglichen, 
heilkräftig befundenen Krflutern mit gutem 
Wein bereitet , und stflrkt und belebt den 
Verdauuungsorganlsmus des Mensohen. 
Krfluterwein beseit igt VerdauungsstOrun* 
gen und wirkt fordernd auf die Neubildung 

gesunden Blutes . 
Durch rechtzeitigen Gebrauch de« Kräuterwein« werden Magen-

übel meist schon im Keime erstickt- Man sollte also nicht säumen, 
ihn rechtzeitig zu gebrauchen, Snmptoiue, wir kovfschmerzen, Bus» 
st'ße», S»dbre»»e», vlibungen. Übelkeit mit Erbreche», die bei 
chrs-Ische» (veralteten) M-, „ le iben um so heftiger austreten, ver-
schwinden oft nach einigen Mal Trinken-

^ t l l h h l 0 r « t n n f l i n / 1 und deren nnangnehme Folgen. 
S l U l l l V c i d l v p l U l l U wie Beklemmung, K,liksch»er> 

ze«, Herzklopse», Schlaflisigkeit. sowie Blutanstauungen in Leber, 
Milz und Pfortadersystem <HS«»rrhoid»lleibe») werden durch 
Krauterwein oft rasch beseitigt, Kräuter-Wein behebt U»»erdaulich 
krit und entfernt durch einen leichten Stuhl untaugliche Stoffe au« 
dem Magen und Gedärmen 

ßageres bleiche; flusseben, Blut-
mangel, entkräftung 
bildung und eine« krankhaften Zustande« der Leber, Bei «P»etl». 
l»flgke»t, unter nee',isrr Bblpmnng und «emütSverftlmmu»,, 
sowie häufigen a»»fsch«er,r», schlaflose« «ächten, siechen oft solche 
Personen langsain dahin. Kräuterwein giebt der geschwächten 
Lebenskraft einen frischen Impuls M T Kräuterwein steigen den 
Appetit, befördert Berdauung und Ernährung, regt den Stoffwechsel 
an, beschleunigt die Blutbildung, beruhigt die erregten Nerven und 
schafft neue Le»e»»l«st. Zahlreiche Anerkennungen und Dankschreiben 
beweisen die«. 

Krlutermei» ist zu haben in Flaschen k K 3 - und K 4 . -
m Pettau in den Apotheken: in Marau bei Franz Osebek, in 
>studenis> bei F, KauÄS, in St, Leonbard bei I , Sedminek und in 
den Slpotheken v- Windisch-Feistrid. Marburg a. D,. Frieda», Vinicp, 
Krapina, Pregrada. Nohitsch-Sauerbrunn. Gonobih, Mureck, RadkerS-
bürg, Bellalincz, Luttenderg, BaraSdin u. s. w., sowie in allen größere» 
und kleinettn Orten de« Herzogtum» Steiermark und ganz Österreich-
Ungarn« in den Apotheken. 

Vor Nachahmung wird gewarnt! 
Man verlange ausdrücklich 

H u b e r t Ullrioh'achen Kräuterwein. 

Mein Kräuterwein ist kein Geheimmittel-, seine Bestandteile 
Und: Malagawein 450,0, Weinsprit 100,0, Glycerin 100,0, Rotwein 
240,0, Ebereschensaft 160.0, Kirschsaft 320,0, Fenchel. Ani«, Heltn-
wunel, amerikanische Kraftwurzel.Enjianwurzel. Kalmu«wurzel »s 10,0. 
Diese Bestandteile misch- man, 

Soeben erschienen: 

Deutsches Novellenbuch 
Zum besten des Bereines für das Deutschtum im Ausland 

herausgegeben von 

Dr. Hermann Beutenmüller 
mit Beiträgen von 

Sans Bethge, Otto Julius Bierbaum. Karl Busse, M. G. Konrad. 
tto Ernst, A. M. Frey, Rudolf Greinz, Karl Hauptmann. Hans 

Land, Heinrich Lilienfein. Heinrich Man. Thomas Man. Gustav Meyrink. 
A. De Nora, Fritz von Ostini, Rudolf Presber, Roda Roda, Hugo 
SaluS, Richard Schaukal, Johannes Schlaf. Fritz Skowronnek, Ltarl 
Spiteller, Ludwig Thoma, Heinz Tovote. Joh. Trojan. Adolf Wilbrandt, 

Ernst von Wolzogen. 

I 
Vorrätig bei 

I 

W. Blanke, Pettau. 
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Zufolge Beschlusses vom 28. Oktober 1910, G.-Z. 
L gelange» aus der Konkursmasse Josef Pirich, Leder, 
fabrikanten in Pettau, am 4. Jänner 1911 von vormittag« 
10 Uhr an zuerst in der Lederfabrik des Josef Pirich in Rann 
bei Pettau, sodann im Hause Wagplatz Nr. 2 und eventuell 
auch an den folgenden Tagen zur öffentlichen Versteigerung: 

Verschiedene Ledersorten, Häute ic. im Werte von 
über 25.000 K, Fett u. Gerbstoffe im Werte von über 4000 K, 
Kanzlei-, Gewölb- und Ledrerei»Einrichtungsgegenstände, 
Wohnungseinrichtungsgegenstände, Wagen, Pferde. 

Die Gegenstände können am 4. Jänner 1911 eventuell 
auch an den vorhergehenden Tagen in d Hit zwischen 9 — 10 
Uhr vormittags in Rann bei ^ >tto >d Pettau, Wagplay 
Nr. 2, besichtigt werden. 

K. f. Bezirksgericht Pettau. 6t. IV., a. . 24. November 1910. 

Danksagung. 
Die vielen herzlichen Beweise aufrichtiger Teil-

»ahme, welche uns bereits während der Erkrankung 
und anläßlich des unersetzlichen Verluste» unserer 
lieben, guten, unvergeßlichen Tante, des Fräuleins 

Marie v m i g 
in so tröstender Weise entgegengebracht wurden, sowie 
die vielen schönen Kranzspenden und die so überaus 
zahlreiche ehrende Beteiligung an dem Leichenbe-
gängnisse der teuren Verblichenen setzen uns außer-
stände, jedem einzelnen zu danken und wir bitten 
daher auf diesem Wege insbesonders die hochwürdige 
Geistlichkeit, die hochgeehrten Vertretungen der Behörden. 
Beamtenschaft und Ämter, das Professorenkollegium, 
die beiden Lehrkörper der städtischen Schulen, das 
Mädchen- und Studentenheim und alle beteiligten 
Freunde und Bekannten unseren innigsten, besten 
Dank entgegen zu nehmen. 

Pettau, am 10. Dezember 1910. 

f a m i l i e O r n i g . 

Annoncen 
für alle in- und ausländischen Journale, Fachzeitschriften, 
Kalender etc. besorgt am besten und bil l igsten das im besten 
Rufe seit 38 Jahren bestehende erste österr. Annoncen-Bureau 

von 

A. Oppelik's Nachfolger Anton Oppelik, 
W I E N , L, Grünangergasse 12. 

IWII» Zrttwif«- und Kl!l*4*r (ltll«|, •!>«<• Koit*a»«r,cfcltg, , ,u. 
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Praktische 

l ü c i b n a d w s -

Zu 

billigsten 

Iprciscn 

ß e s d i e n k « ! 
Pelz-Kolliers und Muffe, 

Blusen- und Kleiderstoffe, 

Wäsche, Krawatten, 
bei Taschentücher 

( D a x W e g s c h a i d e r 
m (Doöewaren=Gejd)äft, D e t t a u 

Honig 
Gebirgsblumen-Honig 

(nicht Buchweizenbonig) aas der Bienen wirtschaft des 

Ignaz Rossmann 
fttr Medizinalzwecke besondere geeignet, ist in Vereins-

gläsern '/», *U und 1 kg zn haben. Unter-Draugasse Nr. 16. 

ANNONCEN 
FfcR SAMTLICHE 

ZEITUNGEN UND KALENDER 
DER WELT 

BESORGT AM BESTEN UM) BBAK3STEN DIE 

ANNONCEN EXPEDITION EDUARD BRAUN 
WIEN, 1. ROTENTURMSTRASSE 9. 

ZKITUNGB- UND KALENDERJLATALOG FÜR 
INBIRENTXN GRATIS UND FRANKO. 

B 
I 
i 

Man abonniert jedrncit auf <la» 
schönste und billigste 
Familien -Witjblatt 

Mcggendorfer-ßlätter 
I Mflndirn <s> <s> Zritfthrtst für Humor und Kunst J 
g Di*rtrfjlhrli<h IS Nummern nur K 9.10 <» I 

I ' Abonnement bd allen Bufchandlunpm und 
Poftanftalten. Drrtanoen Sie rliu ffratu-Probe-
nummrr «am Verlag. Inftndiea, theatlnerftr. 41 

OOrttt flr 

der Negf ntdtrfcr - Blltter 

tatt 

Kein Besucher der Stadt München 
sollte a mtflamm, die I« dem Riunun der fUdiktüra. 

m tWattmerOraje 41 m bdhtdtldw. fu|erft tatmflftite Ru-

E " 
Kranzbönder ? • 

mit Solddrud oder Papter-Budiftobea liefert bllllglt 

W. Blanke in pettau. -?-= :• 
Herausgeber und verantwortlich: W Blanke. Druck: W. Blanke. Pettau. 


